
  
 

Wohnraumbescheinigung 
 
                      (zur Vorlage bei der Stadt Tuttlingen – Ausländerwesen) 
 
    

Herr/Frau __________________________      ______________________________ 

                             Vorname(n)       Name 

bewohnt in ___________________________________________________________ 

                        PLZ, Ort, Straße, Hs.Nr. 

 

 

mit ______Familienangehörigen eine Wohnung / Haus mit insgesamt  _______ qm 

Wohnfläche.                                          

 

Die Wohnung / Haus  umfasst das ganze Haus 

      liegt im Keller 

    liegt im Erdgeschoss 

    liegt im ____  Obergeschoss 

    liegt im  Dachgeschoss 

 

 

Das Mietverhältnis hat am _____________ begonnen und endet am ____________. 

Das Mietverhältnis ist   unbefristet,   derzeit nicht gekündigt. Die Aufnahme weiterer 

Personen in der Wohnung wird gestattet    / wird nicht gestattet  . 

 

 

 

Die aktuelle Miete / bei Eigentum: die aktuelle Belastung beträgt: 

(ohne Betriebs--/-Nebenkosten)    monatlich ______________ Euro 

Nebenkosten (Strom; Wasser, Heizung)  monatlich ______________ Euro 

Kosten der Unterkunft insgesamt                      monatlich ______________Euro 

 

 

            

             

 



 
 
 
 
Das/die angegebene Haus/Wohnung wird mit folgenden Personen bewohnt: 
 
 
 
Name, Vorname       Geburtsdatum 
 
1. 

 
2. 

 
3. 

 
4. 

  
5. 

 
6. 

 
7. 

 
8. 

  

9. 

 
10. 

 
11. 

 
12. 

  
 
Anschrift des Vermieters / Eigentümers: 

______________________________  ________________________ 

______________________________  Ort, Datum                                                                                                                                                                                       

______________________________ 

______________________________  ________________________ 

 Telefon       Unterschrift Vermieter / Eigentümer  

          

 
 
 
 
Hinweis  
Gem. § 95 Abs. 2 Nr. 2 Aufenthaltsgesetz (AufenthG) wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft,  
wer unrichtige oder unvollständige Angaben macht oder benutzt, um für sich oder einen anderen einen Aufenthaltstitel 
oder eine Duldung zu beschaffen, oder eine so beschaffte Urkunde wissentlich zur Täuschung im Rechtsverkehr 
gebraucht.    
 


